
Abg. Weißenfels verwies auf die inzwischen in Betrieb befindliche Photovoltaikanlage auf dem Dach des 
Berufskolleg Hennef und unterstützte die Einrichtung weiterer Photovoltaikanlagen an Liegenschaften des 
Kreises.  
 
Abg. Lindenberg begrüßte den Beschlussvorschlag. Er bat um Prüfung, auf welchen Dachflächen die 
Einrichtung von Photovoltaikanlagen möglich sei und welcher Zeitraum hierfür realistisch erscheine. 
 
Weitere Photovoltaikanlagen wurden auch von SkB´in Geske begrüßt. Sie bat um Bekanntgabe der 
Wirtschaftlichkeitsberechnung der Anlage am Berufskolleg Hennef sowie der Grunddaten der 
beabsichtigten Anlagen am BK Siegburg und dem Kreishaus. Außerdem bat sie um Prüfung, ob eine 
große Dachfläche für eine Bürgersolaranlage zur Verfügung gestellt werden könnte. Dort könnten sich 
dann Bürger finanziell an den Baukosten einer Photovoltaikanlage beteiligen. 
 
Abg. Schulz fragte, welche Möglichkeiten die Verwaltung habe, privaten Bauherren die Errichtung von 
Photovoltaikanlagen bei eigenen Bauvorhaben nahe zu legen. 
 
Ltd. KVD Jaeger erwiderte, Empfehlungen könne die Verwaltung  aussprechen, man könne dem 
Bauherren aber in dieser Hinsicht keine Vorschriften machen. 
 
Abg. Weißenfels verwies auf den Antrag seiner Fraktion vom 08.03.2007, mit dem bereits die Prüfung der 
Machbarkeit zur Nutzung regenerativer Energien beauftragt worden sei. 
 
 
Anmerkung der Verwaltung: 
Es wird auf den in der 17. Sitzung des Bau- und Vergabeausschusses gefassten Beschluss Nr. 
48/07 verwiesen. In dieser Sitzung hat der  Ausschuss die umfangreiche Beschlussvorlage der 
Verwaltung vom 16.10.2007  über die bisher im Bereich Klimaschutz und regenerative Energien 
getätigten Maßnahmen zur Kenntnis genommen und seine Zustimmung zu der in der Vorlage 
erläuterten weiteren Vorgehensweise erteilt. In dieser Vorlage ist in Anhang 3 zu Anlage 1 (Seite 
111) auch das Dachkataster der Liegenschaften des Rhein-Sieg-Kreises enthalten, aus dem 
hervorgeht, welche Dachflächen sich für Photovoltaikanlagen eignen. 
Die Wirtschaftlichkeitsberechnung des Ingenieurbüros für die Photovoltaikanlage auf dem 
Berufskolleg Hennef ist als Anlage 1 der Niederschrift beigefügt. Hinsichtlich der beabsichtigten 
Photovoltaikanlagen auf dem Berufskolleg in Siegburg und dem Dach des Kreishauses liegen 
noch keine spezifizierten Berechnungen vor. Derzeit wird jeweils der Bau von Anlagen mit ca. 
30kWp angestrebt. 
 
 
 
 
 
 
 


